
 1 

GEMEINDEBRIEF 
Ev. Kirchengemeinde am Eichelberg 

Frei-Laubersheim, Fürfeld, Neu-Bamberg, Tiefenthal  

 

FRÜHLING 

 

1 A
U

SG
A

B
E 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Feb
ru

ar / M
ärz / A

p
ril  

2026 



Inhalt 2 

 

Vermietung der Gemeindehäuser  
 
Kontakt Frei-Laubersheim:  
Christiane Knoblach Tel: 0171-7227272 
Kontakt Neu-Bamberg 
Meta Espenschied Tel: 06703-2824 
 
Weitere Info‘s finden Sie auf unserer Homepage:  
www.evangelisch-am-eichelberg.ekhn.de 

Sie halten die Ausgabe 01/2026 des  

Gemeindebriefs der Gemeinde am Eichel-

berg in den Händen.  

Die Termine und Veranstaltungen dieses 

Gemeindebriefs basieren auf dem Zeit-

punkt des Redaktionsschlusses.  

Kurzfristige Änderungen sind möglich.  

 

Bitte entnehmen Sie aktuelle Änderungen 

der Homepage oder den Schaukästen der 

jeweiligen Gemeinde.  

www.eichelberg-am-eichelberg.ekhn.de 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis  
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Andacht 4 

Liebe Gemeindemitglieder am Eichelberg, 

 

durch das Jahr 2026 begleitet uns die Jah-

reslosung „Gott spricht: Siehe, ich mache 

alles neu“ aus dem 21. Kapitel des Buches 

Offenbarung und in der vorigen Ausgabe 

des Gemeindebriefes wurde ich als „das 

neue Gesicht am Eichelberg“ für die Zeit 

der Vakanz-Vertretung vorgestellt. Herzli-

che Grüße also vom „Neuen“ unter Ihnen. 

Die erste Predigt in einem neuen Kalen-

derjahr halte ich eigentlich immer über die 

jeweils neue Jahreslosung. Dieses Jahr hat 

sich mein Elan und Schwung bei dieser 

Predigt in engen Grenzen gehalten und ich 

habe es der Gemeinde auch nicht ver-

heimlicht. Mir geht es im Moment so, dass 

ich zu oft und an zu vielen Stellen im Le-

ben große Worte und laute Forderungen 

höre, was wir jetzt alles ganz neu denken 

und ganz neu machen sollen. Und das ist 

in der Kirche nicht anders als in der gan-

zen Gesellschaft um uns herum. So viel 

ändert sich, immer wieder muss man sich 

auf Neues einstellen, und nicht alles ist 

immer gut und hilfreich. Und dann kommt 

auch noch Gott und sagt, dass er „alles 

neu machen“ will.  

Muss das wirklich sein? Kann nicht we-

nigstens bei Gott alles beim Alten und 

Gewohnten bleiben? 

 

 

Dann fallen mir zugleich aber auch all die 

Dinge und Verhältnisse ein, bei denen ich 

mir ganz dringend Veränderungen wün-

sche: die ungleiche Verteilung von Besitz 

und Wohlstand, die schlimme Not in Kri-

sen- und Kriegsgebieten, die schrägen 

Typen in manchen wichtigen Positionen, 

die Angst um die Zukunft und und und … 

Unlängst ist mir ein Spruch begegnet, der 

mir geholfen hat, Frieden zu schließen mit 

der Jahreslosung und dem Gerede dar-

über, was alles ganz neu und anders ge-

macht werden muss.  

„Tritt in Gottes Fußstapfen, er hat deine 

Schuhgröße.“ In der ersten Wahrnehmung 

erscheint das gedanklich ein bisschen 

schlicht. Aber es ist eine freundliche Einla-

dung in Gottes Nähe zu bleiben und Gott 

zu folgen mit eben gerade meinen Mög-

lichkeiten und in meinen ganz eigenen 

Grenzen. Ich muss nicht Sieben-Meilen-

Stiefel anziehen und große Sprünge ma-

chen, sondern ich kann an der weihnacht-

lichen Botschaft dranbleiben, die mir sagt: 

Gott wird wie du, er wird Mensch. Um 

deiner willen kommt er in diese Zeit und in 

unsere Mitte. Er erträgt mit uns unsere 

Fehler und trägt unsere Schuld mit. Ich 

kann an seiner Seite bleiben mit meinem 

Tempo, meinen Gaben und in meinen Ver-

hältnissen. Und er freut sich mit mir auch 

über kleine Erfolge und bedachtsame, 

langsame Schritte.  
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Und ich glaube nicht, dass wir den großen 

Gott damit klein und quasi handzahm ma-

chen. Er ist und bleibt doch der Herr über 

Zeit und Welt, über Anfang und Ende, über 

Leben und Tod. Aber er beugt sich bewusst 

herab und macht sich klein wie ein 

Mensch. Damit wir einander nahe bleiben 

können, Seite an Seite auf einem Weg, auf 

dem er uns auch immer wieder „Neues“ 

entdecken lässt. Und mit der Begleitung an 

meiner Seite lasse ich mich gern auch auf 

Neues ein – in unserer Zeit und Gesell-

schaft, in unserer Kirche, in der Gemeinde 

Am Eichelberg, mit Ihnen, liebe Eichelber-

ger.  

Und wer denkt, dass der Spruch von 

Gottes Fußstapfen nur ausgedacht ist, der 

oder die schaut in der Bibel nach unter 1. 

Petrusbrief 2, 21 und liest in der Neuen 

Genfer Übersetzung: „Tretet in Christi Fuß-

stapfen und folgt ihm auf dem Weg, den er 

euch vorangegangen ist.“ Machen wir uns 

also gemeinsam und mit Christus selbst 

auf den Weg! 

 

Ihr Pfr. Albert Hantsch 



Monatssprüche 6 

MONATSSPRUCH FEBRUAR 



Monatssprüche 7 

MONATSSPRUCH MÄRZ 
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DER NEUE PODCAST 

Amen: Treffen sich zwei Pfarrer... | evangelisch.de  

https://www.evangelisch.de/inhalte/245055/01-07-2025/ueber-gott-und-die-welt-amen-treffen-sich-zwei-pfarrer
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Neues aus der Küche  

Spinat-Feta-Stangen  

Zubereitung: 20 Minuten  

Backzeit: ca. 10 Minuten  

Für 14 Stück 

200 g tiefgekühlter Blattspinat  

70 g Fetakäse 

30 g Parmesan 

1 Rolle Blätterteig  

 

1. Spinat auftauen lassen, dann in ein fei-

nes Sieb geben und gut ausdrücken. An-

schließend grob hacken und zwischen 2 

Lagen Küchenpapier trocken tupfen. Feta 

zerkrümeln. Parmesan fein reiben. 

 

2. Blätterteig entrollen und an der kurzen 

Seite halbieren. Spinat darauf verteilen 

und mit beiden Käsesorten bestreuen. 

Zweite Blätterteighälfte darauflegen und 

leicht andrücken. In 2 cm dicke Streifen 

schneiden und diese ineinander verdre-

hen. Die Teigenden gut andrücken. 

3. Den Airfryer 3 Minuten auf 200 Grad 

vorheizen. Den Korbvorsichtig heraus-

nehmen und mit dem Kochspray einsprü-

hen. Die Hälfte der vorbereiteten Stan-

gen in den Korb legen, darauf achten, 

dass sie sich nicht berühren. Den Korb 

legen ca. 5 Minuten backen, bis sie gold-

braun und durchgegart sind. Fertige 

Stangen auf einem Gitter auskühlen las-

sen. Die übrigen Stangen auf die gleiche 

Weise im Airfryer backen. Nach Belieben 

mit Salzflocken bestreuen und servieren. 
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Neues der Konfi‘s : Ausflug zum Bibelhaus 

Bilder: Jana Rodrian 

  Neues der Konfi‘s—Bibelmuseum     
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     EKHN 2030 kurz und knapp erklärt 
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Jugendkirchentag  
der EKHN 
04.06. – 07.06.2026  
in Alsfeld 
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Der Jugendkirchentag der EKHN ist ein Festival von Jugendlichen für Jugendliche! Das Fes-
tival findet alle zwei Jahre statt und wird 2026 in Alsfeld im Vogelsberg sein. Unter dem 
Motto »Mach laut. Mach bunt. Mach mit!« erwarten dich über 200 Programmpunkte – 
von deep bis wild, kreativ bis sportlich. Highlights werden ein großer Eröffnungsabend auf 
dem Marktplatz in Alsfeld sein, sowie verschiedene Konzerte, Aqua Partys und Gottes-
dienste im Freibad und die beliebte Konfi-Rallye. Mehr als 4.000 Menschen kommen dort 
zusammen, um vier Tage lang Glaube, Freundschaft und Gemeinschaft zu feiern. Die meis-
ten Teilnehmenden sind Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren, sie reisen in Gruppen an 
und übernachten in den umliegenden Schulen. Aber auch alle weiteren Altersgruppen sind 
herzlich willkommen!  
Informiere dich über eine Gruppenfahrt bei deiner Kirchengemeinde. Tagestickets (10 
Euro) können vor Ort auf der Veranstaltung erworben werden. Der Ticketverkauf startet 
am 19.01.2026 
 
Werbematerial wie Flyer, Sticker, Plakate oder Fahnen können über die Homepage des 
Jugendkirchentags kostenfrei bestellt werden.  
 
Mitgestalten 
Du möchtest das Festival mitgestalten? Dann bring deine Ideen ein und bereichere den 
Jugendkirchentag mit eigenen Programmpunkten. 
 
Willkommen sind Gemeinden, Vereine, Verbände, Pfadfindergruppen, Jugendgruppen 
sowie engagierte Menschen jeden Alters. Gesucht werden kreative Mitmachangebote, 
sportliche Angebote und Workshops zu Glaubensfragen oder Themen, die Jugendliche 
bewegen. Auch interaktive Stände, Ausstellungen und Präsentationen der eigenen Arbeit 
von, mit und für Jugendliche sind möglich. Außerdem sind Bands und Acts für das Abend-
programm gefragt. Zusätzlich werden Gruppen gesucht, die Abendandachten oder Ju-
gendgottesdienste planen und gestalten möchten. Auch preisgünstige Verpflegungsange-
bote für Jugendliche sind herzlich willkommen.  
 
Für alle Mitwirkenden ist die Teilnahme an der Veranstaltung kostenfrei und die Verpfle-
gung wird gestellt. Für Mitwirkende mit Übernachtungsbedarf wird auch die Unterbrin-
gung organisiert. Verpflegungsstände können ihre Einnahmen zu 100 % behalten. 
 
Programmpunkte können bis 28.02.2026 eingereicht werden unter: 
www.jugendkirchentag.de/programmeinreichung 
 

E-Mail: jugendkirchentag@ekhn.de 
Website: www.jugendkirchentag.de 
Instagram: @jkt_2026 
 

http://www.jugendkirchentag.de/programmeinreichung
http://www.jugendkirchentag.de
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NEUES AUS DER KÜCHE FÜR KINDER 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

Februar/ März 2026 

Datum Zeit Ort Gottesdienst/Termine 

So 

01.02 

10:15 Uhr FL Gottesdienst 

Letzter Sonntag n. Epiphanias 

    

So 

08.02 

10:15 Uhr F Gottesdienst  

Sexagesimä 

    

So 

15.02 

10:15 Uhr FL Gottesdienst Fastnachtsonntag mit den Kappesköpp 

Estomihi 

    

So 

22.02 

10:15 Uhr T Gottesdienst 

Invokavit 

Legende Ev. Kirche Fürfeld Ev. Kirche Neu-Bamberg Ev. Kirche Tiefenthal Ev. Kirche Frei-Laubersheim 

    

So 

01.03. 

10:15 Uhr NB Gottesdienst 

Reminiszere  

Fr 

06.03. 

18:00 Uhr FL Weltgebetstag 

So 

08.03 

10:15 Uhr F Gottesdienst 

Okuli 

    

So 

15.03 

10:15 Uhr NB Gottesdienst 

Lätare  
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UNSERE GOTTESDIENSTE 

 

März/ April 2026 

Datum Zeit Ort Gottesdienst/Termine 

So 

22.03 

10:15 Uhr T Gottesdienst 

Judika  

    

So 

29.03 

10:15 Uhr FL Gottesdienst zu Palmsonntag  

mit Kirchenkaffee 

    

Do 

02.04. 

18:00 Uhr F Gründonnerstag m. Abendmahl 

    

Fr. 

03.04. 

10:15 Uhr NB Karfreitag 

So 

05.04. 

10:15 Uhr F Ostersonntag m. Abendmahl 

    

    

Mo  

06.04. 

10:15 Uhr FL Gottesdienst mit Waffelessen + Ostereiersuche  

    

Legende Ev. Kirche Fürfeld Ev. Kirche Neu-Bamberg Ev. Kirche Tiefenthal Ev. Kirche Frei-Laubersheim 

So  

12.04 

10:15 Uhr NB Gottesdienst  

Quasimodogeniti 

    

 
15:00 Uhr T Gottesdienst zur Todesstunde Jesu 

    

So  

19.04 

10:15 Uhr T Gottesdienst 

Miserikordias Domini 

    
So  

26.04 

10:15 Uhr FL Gottesdienst 

Jubilate  
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VERANSTALTUNGEN 

März 

15 
Fastnachtsgottesdienst 

10:15 Uhr  

in der ev. Kirche in Frei-Laubersheim 

Februar 

06 
Weltgebetstag 

18:00 Uhr  

In der ev. Kirche Frei-Laubersheim 

April 

02 

Ostergottesdienste:  

29 Palmsonntag mit Kirchenkaffee 

10:15 Uhr  

In der ev. Kirche Frei-Laubersheim 

Gründonnerstag, 18:00 Uhr  

In Fürfeld m. Abendmahl 

Karfreitag,  

10:15 Uhr in Neu-Bamberg 

15:00 Uhr in Tiefenthal 

Ostersonntag  

10:15 Uhr in Fürfeld m. Abendmahl 

 

Ostermontag: 

10:15 Uhr in Frei-Laubersheim  

mit Waffelessen mit Ostereiersuchen 

03 

05 

06 



 26 

  Weltgebetstag  

Freitag, der 06.03.2026 

um 18:00 Uhr  

in der ev. Kirche 

in Frei-Laubersheim 
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Wie entsteht unser  Gemeindebrief?  

Das Erstellen des Gemeinde-
briefes beginnt mit einem pri-
vaten Treffen. In einer geselli-
gen Runde wird u.a. zusam-
mengestellt, was gewesen ist 
und was noch bevorsteht. 
 
Zunächst einmal werden Termi-
ne, Veranstaltungen und An-
kündigungen zusammengetra-
gen. Was war, was geplant ist 
und was sich noch ändern 
könnte, wird notiert. Berichte 
über vergangene Veranstaltun-
gen finden ihren Platz. Dazu 
gehören auch Fotos, die die 
das Ganze etwas anschaulicher 
machen.  
 
Das Ziel ist, die Gemeindemit-
glieder umfassend zu informie-
ren. Dabei liegt ein besonderer 
Fokus auf künftigen Terminen. 
Wann und wo finden die Got-
tesdienste statt, was steht sonst 
noch an, wo findet es statt. 
 
Da der Gemeindebrief einen 
Zeitraum von drei Monaten 
umfasst, sind Änderungen un-
ausweichlich. Termine müssen 
im Nachhinein angepasst wer-
den, Verschiebungen erfolgen, 
neue Veranstaltungen treten 
hinzu.  

Wir versuchen frühzeitig über 
mögliche Anpassungen zu in-
formieren, hierbei bitten wir 
immer wieder einmal einen 
Blick auf die Homepage zu 
werfen.  
 
Dennoch ist der Gemeindebrief 
eine verlässliche Quelle, auch 
wenn sich der Kalender im Lau-
fe der Zeit verändert. 
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Die Nacharbeit im Hinblick auf 
die finale Gestaltung nimmt 
erneut einige Zeit in Anspruch 
und das Ganze kann in den 
Druck gehen. 
Und dann kommt der letzte, 
aber unverzichtbare Schritt: die 
guten Geister, die den Gemein-
debrief austragen. Ihr Einsatz 
rundet den Prozess ab: Vom 
ersten Gedanken über das 
Sammeln der Inhalte bis hin 
zum Erreichen der Gemeinde-
mitglieder. 
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LICHTERGOTTESDIENST IN FREI-LAUBERSHEIM 
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GOTTESDIENST VON DEN EV. FRAUEN GESTALTET 

Der Titel des diesjähri-
gen Frauengottes-
dienstes am 2. Advent 
lautet: „Wenn die Welt 
zittert: Hoffnung 
wächst in stürmischen 
Zeiten“. Wie in den 
vergangenen Jahren 
wurde der Gottes-
dienst von Frauen ge-
staltet, auf der Basis 
der Materialien der 
„Evangelischen Frauen 

in Hessen und Nassau“ 
Im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes stand 
ein besonderer Text: 
Die sog. „Kleine Apoka-
lypse“ in Lukas-
Evangelium, In der 
Zeit, in der auf den 
Neuanfang und von 
der Hoffnung, die Gott 
gerade in ‚stürmischen 
Zeiten‘ seinen Men-
schen zuspricht.  

v. li. n. re. :  

Wilma Schumacher, Monika Gerhardt, 

Sigrid Klamt, Marlise Schlamp-Schmidt, 

Marie Luise Porr 
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 WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE  

Rückblick auf die Weihnachtsgottesdienste: 

Heilig Abend fanden Gottesdienste in Neu-Bamberg, Tiefenthal, Frei-Laubersheim und 

Fürfeld statt. In Neu-Bamberg und Frei-Laubersheim wurde jeweils ein Krippenspiel 

aufgeführt. Ein besonderer Dank geht an alle Mitwirkende Kinder, insbesondere aber 

an Emma Kaiser, Sarah Bergfeld, Anna Rauch und Angelina Vogel, die diese Krippen-

spiele mit den Kindern einstudiert haben. In Fürfeld bereicherte der katholischen  

Musikverein den Gottesdienst. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön.  

 

In Tiefenthal fand traditionell am 

zweiten Feiertag das Weih-

nachtsliederwunschkonzert 

statt. Hier gab es anschließend 

noch einen kleinen Umtrunk. 

Wir danken allen die diese 

Gottesdienste in irgendeiner 

Form mitgestaltet haben.  
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Kontakt: 
Evangelische Jugend  

Dekanat Alzey-Wöllstein 

Ev-jugend-alzey-woellstein@ekhn.de 

 

Anja Wagener -  

Dekanatsjugendreferentin  

Telefon: 06731  9987952 

anja.wagener@ekhn.de 

 

Dekanatsgeschäftsstelle 

Fischmarkt 3, 55232 Alzey 

 

Sabine Göhl -Dekanats-Jugendreferentin 

Tel.: 06701 3843 

sabine.goehl@ekhn.de 

 

Alexandra Scheffel - Gemeindepädagogin 

Telefon: 06731  9987952 

alexndra.scheffel@ekhn.de 

 

 

Außenstelle: Hauptstraße 22 

55576 Badenheim 

mailto:Ev-jugend-alzey-woellstein@ekhn.de
mailto:anja.wagener@ekhn.de
mailto:sabine.goehl@ekhn.de
mailto:alexndra.scheffel@ekhn.de


 36 

 EINBLICKE IN DEN SENIORENKREIS FÜRFELD 



37 



Gruppen und Kreise  38 

Chor Kantate 

Ihr habt Lust zu singen, habt Lust auf Ge-

meinschaft, und wollt den Gottesdienst 

mit eurer Stimme mitgestalten? Dann 

komm doch zu uns.  

Wann: dienstags alle 14 Tage   

um 19:30 Uhr 

Wo: ev. Gemeindehaus  

in Frei-Laubersheim 

Kontakt: Inge Mannartz:  

01577-0492500 

 GRUPPEN UND KREISE  

Seniorenkreis 

Die Frauenkreise sind ein fester Bestandteil 

unseres Gemeindelebens. Neben den regel-

mäßigen Treffen zu unterschiedlichen The-

men unternehmen wir vielfältige Aktivitäten 

wie z.B. gemeinsame Ausflüge und Freizei-

ten. Wir  

freuen uns sehr über jede neue Teilnehme-

rin!  

Wann: letzter Montag im Monat um  

14:30 Uhr 

Wo: Pfarrsälchen in Fürfeld 

Kontakt: Astrid Schmitt, Ute Witt, Silke Wild 

Handarbeitskreis 

Wir stricken und häkeln gemeinsam und ent-

decken bei Kaffee und Gebäck unsere kreati-

ve Seite. Jeder ist herzlich willkommen – 

auch Anfänger/innen!  

Wann: 2. Montag im Monat um  

14:30 Uhr  

Wo: Pfarrsälchen in Fürfeld 

Bei Fragen: Uta Jungk, Inge Baum.  

Kinderchor  

Der ev. Kirchengemeinde am Eichelberg 

unter der Leitung von Thomas Rasch. 

In unserem Kinderchor steht Spaß an der 

Musik an erster Stelle.  

Wann: mittwochs um 17-17:30 Uhr 

(außer in den Schulferien)   

Wo: Pfarrsälchen in Fürfeld 

Bei Fragen: Gemeindebüro oder  

Thomas Rasch 
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Krabbelkreis in Neu-Bamberg 

Spielen, Entdecken und Kontakte knüpfen  

0-1,5 Jahre mittwochs 10:00—11:00 Uhr  

1,5 -3–Jahre mittwochs 16:00-17:00 Uhr 

Wo: Gemeindehaus Neu-Bamberg 

Kontakt: 

Ekatarina Lavendel: 0151-75003884 

Verena Erking  0174-1826709 

 TELEFONNUMMER 

Vermietung der Gemeindehäuser  

 
Kontakt Frei-Laubersheim:  

Christiane Knoblach Tel: 0171-7227272 

 

Kontakt Neu-Bamberg 

Meta Espenschied Tel: 06703-2824 

 

Weitere Info‘s finden Sie auf der Homepage:  

www.evangelisch-am-eichelberg.ekhn.de 

 

Wöllsteiner Tischlein e.V. 

Kontakt per Telefon: 0 67 03 / 6619883  

per E-Mail:  

woellsteiner.tischlein@gmail.com. 

Die Lebensmittelausgabe ist jeden  

Mittwoch in der Bahnhofstraße 1  

von 9 bis 12 Uhr.   

Telefonseelsorge  

0800 111 0 111 

0800 111 0 222 

116 123 

Ihr Anruf ist kostenffrei!  

Per E-Mail: online.telefonseelsorge.de 

Gemeindeschwester: 

Antoinette Ender  

VG Bad Kreuznach  

Mobil: 0175-1925152  

E-Mail: antoinette.ender@kreis badkreuz-

nach.de  



Vorschau 40 

Freuen Sie sich! 

Freuen Sie sich auf den nächsten Gemeindebrief!  
 

Texte und Bilder bitte  
an folgende E-Mail-Adresse schicken:  

gemeindebrief.eichelberg@gmx.de 

Impressum & Kontakt 

 

Gemeindebüro 

Hauptstr. 20 

55576 Badenheim  

Öffnungszeiten:  

dienstags: 15-17 Uhr  

mittwochs + donnerstags: 10—12 Uhr  

Telefon: 06701-202037 

Fax: 06701-202036 

Mail: 

kirchengemeinde.Eichelberg@ekhn.de 

Website:  

www.evangelisch-am-eichelberg.ekhn.de 

 

 

 
Pfarrer Vakanz Vertretung 

Pfarrer Albert Hantsch,  

Pfarrgasse 9,  

55597 Wöllstein,  

E-Mail: albert.hantsch@ekhn.de 


